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Kinder brauchen keine künstlichen Sprechanlässe – ihr Alltag
ist voll davon. Armin Krenz zeigt in seinem neuen Buch, wie
Fachkräfte Spiel, Bewegung, Gespräche und Beziehungen für eine
kindzentrierte  Sprachbildung  nutzen  können  und  warum  das
eigene Sprachverhalten dabei entscheidend ist.
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Irina Pendorf versucht einen Beitrag zu einer existenziellen,
personalen Erziehung und Bildung zu leisten und damit eine
Alternative  zum  aktuellen  pädagogischen  Diskurs  zu  bieten.
Inwieweit  ihr  das  gelungen  ist,  beurteilt  Armin  Krenz  in
seiner Rezension.
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Mit Kindern im Dialog sein. Ihnen die Zeit und den Raum geben,
die  sie  für  ihre  Entwicklung  brauchen.  Anleiten  in
Gleichwürdigkeit. Wie diese Prinzipien im Alltag der Krippen
konkret und oft ohne viel Aufwand umgesetzt werden können,
zeigt Annette Drüner in ihrem klugen und praxisnahen Buch.
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